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(54) HANDGEFÜHRTES ARBEITSGERÄT MIT EINER BREMSEINRICHTUNG

(57) Ein handgeführtes Arbeitsgerät umfasst ein
Werkzeug und eine Bremseinrichtung (10) für dasWerk-
zeug.DieBremseinrichtung (10) umfasst einBremsband
(13) und eine Bremstrommel (12). Das Bremsband (13)
umschlingt die Bremstrommel (12). Die Bremseinrich-
tung (10) ist derart ausgebildet, dasseineReibfläche (25)
des Bremsbands (13) im Bremsfall mit einer Reibfläche
(24) der Bremstrommel (12) in Kontakt ist, so dass das

Bremsband (13) und die Bremstrommel (12) Reibpartner
bilden. Zumindest eine der Reibflächen (24, 25) ist vor
einem ersten Bremsvorgang an einer Verschleißschicht
(21) ausgebildet, wobei die Dicke (a) der Verschleiß-
schicht (21) von 0,5 µm bis 3 µm beträgt oder wobei
die Dicke (a) der Verschleißschicht (21) über 3µmbis 20
µm beträgt und wobei die Verschleißschicht (21) Fe2O3
und/oder FeO enthält.
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